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Leicht und schlank ist der Kindle
Oasis geworden, einfach zu halten
und bequem bedienbar. Doch geht
Amazons 290 Euro teurer E-Book-
Reader einen schmerzhaften
Kompromiss bei der Laufzeit ein.

Von Alexander Spier

O h, der ist aber klein. Die erste Begeg-
nung mit dem Kindle Oasis läuft im-

mer ähnlich ab. Denn im Vergleich zu an-
deren E-Book-Readern und selbst Ama-
zons bisherigem Top-Modell Voyage fällt
der Oasis ziemlich kompakt aus. Dass wei-
terhin ein 6  Zoll großes E-Ink-Display
drinsteckt, mag man zunächst kaum glau-
ben. Doch geschrumpft ist tatsächlich nur
das Gehäuse drumherum.

Fast zwei Zentimeter hat Amazon
durch die oben und unten schmaleren Dis-

playränder abgesägt. So wirkt der neue
Kindle beinahe quadratisch. An der dünns-
ten Stelle ist der Oasis nur noch 3,4 Milli-
meter dünn – der dickere Teil mit der
Hardware nimmt ein Drittel des Gehäuses
ein und formt so an der rechten Seite einen
Griff. Das verschiebt zudem den Schwer-
punkt des ohnehin mit gut 135 Gramm
sehr leichten Geräts in Richtung Rand. Die
beiden Hardwaretasten zum Blättern sind
anders als Sensortasten gut erfühlbar und
müssen beim Verrutschen oder Umgreifen
nicht erst gesucht werden.

All das sorgt dafür, dass der Kindle
Oasis so gut in einer Hand liegt wie bisher
kein anderer E-Book-Reader. Das klappt
gleichermaßen mit der rechten wie linken
Hand: Dreht man das Gerät, um es mit der
anderen Hand zu halten, wechseln dank
eines Lagesensors der Bildschirm inhalt
und die wählbare Tastenbelegung eben-
falls passend.

Insgesamt wirkt das Gerät stabil und
gut verarbeitet. Das mit Metall verstärkte
Kunststoffgehäuse lässt sich vergleichs-
weise weit verwinden und überstand in
unseren Versuchen grobe Biegeversuche
unbeschadet.

Nicht ohne meine Akku-Hülle
Doch das radikal abgespeckte Gehäuse
lässt kaum noch Platz für einen angemes-
senen Akku. Das sorgt für ein kurzes Le-
severgnügen: Bei abgeschalteter Beleuch-
tung und Funkverbindung hielt der Reader
bei zweimal Umblättern pro Minute knapp
17 Stunden durch, mit mäßiger Beleuch-
tung (50 cd/m2) nur 6 Stunden. Zum Ver-
gleich: In unseren Labortests liefen die an-
deren Kindle-Modelle ohne Beleuchtung
zwischen 50 und 80 Stunden sowie 22 bis
28 Stunden mit Beleuchtung.

Amazon legt dem Oasis daher eine
Hülle bei, in der ein zweiter und deutlich
größerer Akku steckt. Magnete halten die
Hülle sicher am Gerät fest. Sie lässt sich
ohne viel Kraftaufwand entfernen. Steckt
man den leeren Reader in die Hülle, lädt
ihn diese in unter 2 Stunden auf. Für rund
fünf vollständige Aufladungen reicht der
Saft des Zusatzakkus. Die Hülle kann dau-
erhaft am Gerät verbleiben und hält selbst-
ständig den Akku des Readers geladen.
Mit Beleuchtung lief die Kombina tion gute
30 Stunden, ohne rund 105 Stunden.

Zusammen mit dem Einband wird
der Oasis schwerer und dicker: Rund 240
Gramm Gewicht und 10 Millimeter Dicke
liegen klar über den Werten anderer Rea-
der ohne Hülle. Die Hülle selbst hat kei-
nen USB-Anschluss, sie muss immer in
Verbindung mit dem Basisgerät geladen
werden. Optisch macht die Hülle einiges
her. Die Oberseite ist aus schwarzem, ro-
tem oder braunem Leder. Besonders die
braune Wildledervariante gefällt mit ihrer
griffigen Struktur. Allerdings lassen alle
drei Versionen einen Teil der Gehäuse -
rückseite und drei Kanten frei. Die innen
mit Filz beschichtete Front öffnet sich wie
ein Buch und kann komplett umgeklappt
werden.

Die hochwertige Akku-Hülle ist auch
für den im Vergleich exorbitanten Preis
des Gesamtpakets verantwortlich. Mit
Hülle kostet der Kindle Oasis mindestens
290 Euro. Für 350 Euro gibt es die UMTS-
Version mit kostenfreiem weltweiten
 Zugang.

Lesen mit Rucksack
E-Book-Reader Amazon Kindle Oasis 
mit Akku-Hülle
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Helle Displaybeleuchtung
Das E-Ink-Display ist mit 300 dpi (1080
x 1440 Pixel) sehr scharf und entspricht
den Bildschirmen der weiterhin angebo-
tenen Schwestermodelle Voyage und Pa-
perwhite 2015. Hässliche Treppen an
Buchstaben und Symbolen sieht man auf
ihm nicht. Der Kontrast mit Beleuchtung
liegt mit 17:1 auf dem guten Niveau des
Paperwhite, aber hinter dem Voyage und
den Tolino-Readern.

An der Hintergrundbeleuchtung hat
Amazon geschraubt, sie schafft mit nun
10 LEDs 160 cd/m2. Heller ist kein E-
Book-Reader. Die LEDs sind mit bloßem
Auge durch eine leichte Schattenbildung
gerade noch auszumachen. Allerdings be-
richten einige Käufer wie schon bei den
Vorgängern über Produktionsschwankun-
gen und sichtbare Lichthöfe. Insgesamt
fällt die Ausleuchtung bei unserem Exem-
plar sehr gleichmäßig aus.

Die praktische automatische Hellig-
keitsanpassung der anderen Modelle hat
Amazon gestrichen. Will man abends im
Bett nicht geblendet werden, hilft nur
noch umständliches manuelles Nachjus-
tieren im Menü. Dort lässt sich die Be-
leuchtung auch komplett abschalten.

Im Gerät stecken 4 GByte interner
Speicher, davon stehen dem Nutzer knapp
3 GByte zur Verfügung. Die Oberfläche
und der kapazitive Touchscreen reagieren
vergleichsweise flott für einen E-Book-Rea-
der. Die WLAN-Anbindung unterstützt
zwar n-WLAN, aber keine 5-GHz-Netze.

Das Schriftbild ist sehr fein: Dank
 reduzierter Abstände zwischen problema-

tischen Buchstabenpaaren (Kerning),
gleichmäßiger Wortabstände und Silben-
trennung sehen die meisten E-Books
schon fast wie das gedruckte Buch aus.
Neu ist die serifenlose Schrift Amazon
Ember, die die Standard-Schriftart Boo-
kerly ergänzen soll. 

Keine Überraschung ist die weiterhin
starke Bindung an das Amazon-Ökosys-
tem. Andere DRM-Formate als Amazons
eigenes werden nicht unterstützt; man
kann aber kopierschutzfreie E-Books in
Formaten wie PDF, AZW oder Mobi per
USB auf den Reader laden sowie Office-
Dokumente über Amazon konvertieren
und per Mail an den Reader schicken.

Fazit
Der Kindle Oasis ist ein faszinierendes Ge-
rät, denn mit seinem ungewöhnlichen De-
sign bringt er Abwechslung in die Schar
recht gleichartiger Geräte. Das asymmetri-
sche Layout funktioniert, der Reader liegt
gut in der Hand und die kompakten Ab-
messungen machen ihn auch unterwegs zu
einem unauffälligen Begleiter. An der Soft-
ware gibt es ebenfalls wenig zu bemängeln.

Doch die Magerkur führt zu auffallend
kurzen Laufzeiten. Schon die reine Fahrt in
den Urlaub übersteht er nur gerade so ohne
Hülle. Man muss sich mit dem Oasis im Ge-
päck ernsthaft Gedanken über die Laufzeit
machen – das nimmt ihm viel von der Ein-
fachheit, die E-Reader sonst auszeichnen.

Das an sich schicke und clevere Cover
macht wiederum einige Vorteile des Rea-
ders zunichte. Aus Bequemlichkeit wird
die Akku-Hülle wohl häufiger als nötig am

Gerät bleiben. Die Kombi ist dann aber
schwerer als viele herkömmliche Reader
ohne die Hülle.

Mit 290 Euro ist der neue Kindle zu-
dem sehr teuer, selbst wenn man ihm die
mitgelieferte Hülle zugute hält. Die hö-
herwertigen Reader von Amazon, Tolino
und Kobo sind bei vergleichbarer Technik
deutlich günstiger und halten ohne Hülle
länger durch.                           (asp@ct.de) c

Amazon Kindle Oasis
Maße / Gewicht 14,3 cm x 12,2 cm x 0,4 … 0,9

cm / 136 g (Cover: 100 g)

Display-Technik / -Größe EPD (E-Ink Carta/Regal) /
9 cm x 12,2 cm (6 Zoll)

Display-Auflösung / Farbtiefe 1080 x 1440 Pixel (300 dpi) /
16 Graustufen

Display-Helligkeit / Kontrast 156 cd/m2 / 17:1 (LED an)

verfügbarer Speicherplatz /
Speicherslot

2,76 GByte / –

Touchscreen / Blättertasten /
Navigationskreuz

v / v / –

WLAN / Dualband b/g/n / –

Querformat / Lagesensor v / v

Laufzeiten1

Beleuchtung aus / mit Hülle [h] 17 / 105

Beleuchtung an / mit Hülle [h] 5,9 / 30,8

E-Books

E-Book-Formate AZW, AZW3 (KF8), PDF, Mobi/PRC, TXT,
weitere über Whispernet-Mail (DOC,
DOCX, HTML, RTF, XLS, XLSX, ZIP)

DRM-Formate Kindle DRM (AZW)

Kompatibilität mit Verleih -
diensten / Flatrates

Amazon Prime, Amazon Unlimited

Schriftstufen / min. bis max.
Schriftgröße (s. Anm.)

8 / 2 bis 9 mm

Einstellungen: Schriftarten /
Zeilenabstand / Seitenränder

8 / v / v

Invertieren des Displays jede Seite oder kapitelweise

Blocksatz / Flattersatz /
Silbentrennung

v / – / v
(nur in angepassten Büchern)

Notizen: getippt / handschriftlich v / –

Lesezeichen / Markierungen v / v

Titelsuche / Volltextsuche /
Volltextsuche in allen Büchern

v / v / v

PDF-Reflow –

Software

Betriebssystemversion 5.7.1.1

Wörterbücher deu, eng, chi, ita, jap, frz, por, spa,
eng-chi, eng-jap

Gerätesperre / Gastzugang /
eingeschr. Kindermodus /
ohne Account nutzbar

v / – / v / v

Besonderheiten Cover mit Extra-Akku mitgeliefert,
3G-Modell: kostenloser Zugriff auf
Shop per Mobilfunk, in einigen
Ländern kostenloser Webzugriff

Farben Schwarz, Leder-Cover in Schwarz,
Bordeaux oder Walnuss

Preis ohne Werbung 290 e (WLAN) / 350 e (WLAN + 3G)
1 gemessen mit AZW/Epub, Umblättern alle 30 Sekunden; 

LED-Beleuchtung bei 50 cd/m2

Dank breiter
Display-Seite
liegt der Kindle
Oasis gut in der
Hand. Mit den
Hardware-Tasten
blättert man
bequemer um.

ct.1116.056-057.qxp  10.05.16  09:18  Seite 57

© Copyright by Heise Medien
Persönliches PDF für alle Leser der c't aus 30625 Hannover


